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Datum 
23. Januar 2018 

ntrag 

nbindung der Bocholter Schulen an das Glasfasernetz und 

erbesserung der WLAN-Anbindung der Innenstadt

hr geehrter Herr Bürgermeister Nebelo, 

rzeit erfolgt die Ausschreibung zur künftigen Breitbandanbindung der 

terversorgten Gebiete innerhalb der Stadt Bocholt. Nach Auffassung 

r CDU sollte der Ausbau ausschließlich mit Glasfaser auf Basis einer 

TH-(Fiber to the home)-Lösung durchgeführt werden. Nach Beendi-

ng des Ausbaus werden dann weite Teile Bocholts – im Außenbereich 

hezu jeder Haushalt – von dem Übertragungsmedium schlechthin pro-

tieren, selbst größte Daten- und Informationsmengen werden buch-

äblich in Lichtgeschwindigkeit transportiert werden können. 

leichzeitig gibt es nach wie vor viele „weiße Glasfaserflecken“ im In-

nstadtbereich Bocholts. Die Vectoringtechnik der Telekom bringt kurz-

istig zwar gewisse Bandbreitengewinne, ist dauerhaft aber nicht als zu-

nftsträchtiges Kommunikationsmedium geeignet, um private Haus-

lte und Unternehmen mit schnellem Internet zu versorgen.  

ie Schullandschaft in Bocholt ist ganz überwiegend ebenfalls noch nicht 

 das Glasfasernetz angeschlossen. Das Thema „Digitale Bildung“ wird 

 den nächsten Jahren jedoch immer weiter an Bedeutung gewinnen. 

as Ziel der CDU ist es, die Bocholter Schulen im Hinblick auf die digi-

le Infrastruktur bestmöglich auszustatten, um den Schülerinnen und 
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Schülern künftig einen entsprechend optimalen Zugang zu digitalen Bil-

dungsangeboten zu ermöglichen. 

Darüber hinaus ist der WLAN-Empfang im Innenstadtbereich, gerade 

auch in der Fußgängerzone und den angrenzenden Bereichen, trotz der 

mittlerweile installierten „Freifunk-Lösung“ nach wie vor stark ausbaufä-

hig. Gerade ein gut funktionierender mobiler Empfang ist jedoch immer 

wichtiger, um Defizite in der Aufenthaltsqualität zu verringern. 

Vor diesem Hintergrund stellt die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Bocholt 

hiermit folgenden Antrag: 

Die Stadtverordnetenversammlung fordert die Verwaltung auf, ge-

eignete Maßnahmen zu ergreifen, um 

1. die Bocholter Schulen schnellstmöglich mit Glasfaser anzubin-

den und 

2. für die Bocholter Innenstadt – und hier gerade die Bereiche mit 

starker Besucherfrequenz – ein leistungsfähiges Funknetz auf-

zubauen. 

Mit der Bitte um Aufnahme des Antrages in die Tagesordnung der Sit-

zung der Stadtverordnetenversammlung am 7. Februar 2018 verbleibe 

ich 

mit freundlichen Grüßen 

Thomas Eusterfeldhaus 

Fraktionsvorsitzender 


